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Festlegungsprotokoll 
Jugendhilfeausschuss der Stadt Cottbus 

Datum: 10.06.2010  Beginn: 17:30 Uhr    Ende: 20:45  Uhr    Ort: Stadthaus,  Altmarkt 21 
Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 
 Herr Richter (Vorsitz) Fraktion DIE LINKE  
 Frau Piduch  Fraktion DIE LINKE 
 Herr Rothe  (ab 17:50 Uhr) Fraktion SPD/Grüne 
 Frau Bialas  Fraktion CDU/FDP/FLC 
 Herr Zimmermann   DRK e.V. 
 Herr Polster  Diakonisches Werk NL e.V. 
 Herr Frank (bis 19:00 Uhr) Jugendhilfe Cottbus e. V. 
 Herr Lachmund (ab 19:00 Uhr) Humanistisches Jugendwerk e. V. 
 Herr Grothe    Cottbuser Sportjugend e.V. 
entschuldigt: 
- von 10 stimmberechtigten Mitgliedern waren  bis 17:50 Uhr 7 Mitglieder, nach 17:50 Uhr 

8 Mitglieder anwesend, der Jugendhilfeausschuss war beschlussfähig 
 
Bestätigung der Tagesordnung 
Tagesordnung 
 1. Eröffnung 
  - Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
  - Bestätigung der Tagesordnung 
  - Bestätigung der Niederschrift vom 20. Mai  2010 
  - Festlegungskontrolle aus der Niederschrift der letzten Beratung 
 2. Information aus der Stadtverordnetenversammlung vom Mai 2010 

3. Informationen aus den Unterausschüssen Planung, Kita, Finanzen und  
 den AGs nach § 78 SGB VIII 

 4. Informationen aus der Verwaltung  
- Information zur Entwicklung der Hilfen zur Erziehung 

  (verantwortlich Fachbereich Jugend, Schule und Sport) 
- Position der Verwaltung zur Beauftragung eines Sachverständigengutachtens 
zur Ermittlung der Vorhaltekosten zur Bewirtschaftung der Einrichtungen der Kin-
dertagesbetreuung in der Stadt Cottbus (verantwortlich Fachbereich Jugend, Schule und Sport) 
- Umstellung des kameralen in den doppischen Haushalt)  
(verantwortlich Fachbereich Jugend, Schule und Sport) 
- Möglichkeiten der rechtlichen Regelung in der Stadt Cottbus zur Umsetzung der 
Änderung des Bundeszentralregistergesetzes  
(verantwortlich Fachbereich Jugend, Schule und Sport) 

 5. Informationen, Aussprachen bzw. Berichterstattungen zu inhaltlichen The-
men 

  - Position der Verwaltung zum Beschlussantrag der AG 78 JA/JSA vom 20.05.10 
  Frau Hansch 
 6. Vorlagen zur Entscheidung 
 6.1 Nr. I-011/10 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Cottbus für das Haushaltsjahr 
2010 (verantwortlich: Fachbereich Finanzmanagement)    

 6.2 Nr. I-012/10 
Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes für die Jahre 2010-2013 im 
Rahmen des Haushaltsplanes 2010 (verantwortlich: Fachbereich Finanzmanagement) 
Nr. IV-025/10(wurde in der Sitzung auf die Tagesordnung genommen und einge-
arbeitet) Beschluss über die Festlegung des Gebietes der Förderkulisse „Soziale 
Stadt“ in Sandow (Herr Thiel, FBL Stadtentwicklung) 

  - Haushalt des FB Jugend, Schule und Sport 
  Frau Hansch 
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 6.3 Nr. III-009/10 
  Jugendförderplan 2010-2011/13 
  (verantwortlich Fachbereich Jugend, Schule und Sport) 
 6.4 Nr. III-003/10 

Kita-Bedarfsplanung für das Schuljahr 2010/11 
(verantwortlich Fachbereich Jugend, Schule und Sport) 

7. Verschiedenes 
- Information zur  Wahl eines Mitgliedes für den Unterausschuss Finanzen nach 
dem Ausscheiden von Frau Köhler Zierold  
(verantwortlich Fachbereich Jugend, Schule und Sport) 

 8. nichtöffentlicher Teil 
 
Der Tagesordnung wurde zugestimmt.      

Abstimmung: 7-7-0-0 
 
Bestätigung der Niederschrift vom 20. Mai 2010 
Die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses stimmen der Niederschrift vom 20. 05.2010 zu. 

         Abstimmung: 7-6-0-1 
 
Festlegungs-/Aufgabenkontrolle aus der Niederschrift vom 20.05.2010 
- Beschlussantrag der AG 78  JA/JSA zur Benennung von drei Vertretern des öffentli-
chen Trägers der Jugendhilfe zur Mitwirkung in einer Steuerungsgruppe 
Frau Hansch empfiehlt keine Vertreter zu benennen, die AG nach §78 SGB VIII JA/JSA wird 
an dem Prozess beteiligt, eine zusätzliche Steuerungsgruppe ist nicht notwendig. 
- Entwurf der Vierten Verordnung zur Änderung der Kita- Personalverordnung über die 
Anzahl der Qualifikation des notwendigen pädagogischen Personal in Kindertages-
stätten  
Herr Richter machte kurze Ausführungen und gab die Empfehlung, den neuen Entwurf ab-
zuwarten. Dieser Empfehlung wurde nicht widersprochen 
- Entwurf der Novellierung des KitaG   
Herr Richter hat keine Stellungnahme formuliert.  
 
2. Information aus der Stadtverordnetenversammlung vom Mai 2010 
Herr Richter: Es wurden keine für den JHA explizit zu erörternden Themen beraten.  
Herr Weiße: Herr Sebastian Müller wurde als stellvertretend stimmberechtigtes Mitglied JHA 
(Herrn Dr. Schierack) bestätigt. Es gab ausführliche Diskussionen zur Situation und den fi-
nanziellen Engpässen im Sport  
 
3. Informationen aus den Unterausschüssen Planung, Kita, Finanzen und  
den AGs nach § 78 SGB VIII 
UA Finanzen (Herr Zimmermann): tagte am 27.05.2010 
- die Vergabe der Mittel zur Projektförderung III. Quartal aus der Richtlinie zur Förderung 

der Jugendarbeit in der Stadt Cottbus stand im Mittelpunkt der Arbeit des UA 
- Herr Zimmermann machte Ausführungen zum Antragsvolumen, die dann zur  Entschei-

dungsfindung des UA geführt haben 
Der UA Finanzen empfiehlt, die Projekte und Maßnahmen folgender Träger zu fördern: 
Lebenshilfe Cottbus e. V.: 550,00 €,  FB SSA: 500,00 €, Pestalozzi-Förderverein: 200,00 €; 
JUKS e. V.: 1.300,00 €, Cottbuser Parkeisenbahn: 500,00 €, Caritasverband: 600,00 €, Frau-
enzentrum: 100,00 €, SAS an Schulen Brb. e. V.: 336,00 €, Country Club Cottbus e. V. : 
50,00 €,  FV A. Schweitzer Schule: 136,20 €, Turnverein Cottbus e. V.: 200,00 € 
Gesamt:  4.472,20 €  
 
Der Antrag des Humanistischen Jugendwerk e. V. lag unvollständig vor. Der Verein wurde 
aufgefordert, ihn umgehend vollständig einzureichen, so dass er dann bei der Vergabe der 
Mittel für das IV Quartal mit beraten werden kann.  
Der Jugendhilfeausschuss stimmte über die Empfehlung des UA Finanzen ab. 

          Abstimmung: 8-7-0-1 
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UA Jugendhilfeplanung (Herr Frank)  
- der Unterausschuss tagte nicht  
- der Jugendförderplan wurde nur telefonisch besprochen 
AG nach § 78 SGB VIII JA/JSA:  
- der Jugendförderplan, so wie er vorliegt, wird Auswirkungen auf die Qualität und Quanti-

tät der Arbeit im Leistungsbereich der JA/JSA haben 
- man wird Abstriche machen müssen, da das finanzielle Volumen gleich geblieben ist 
AG nach § 78 SGB VIII Kindertagesbetreuung: 
- Herr Dr. Richter ist für heute entschuldigt 
- es wurde niemand beauftragt 
UA Kita  
Herr Polster war im JHA nicht anwesend. Im Monat Juni fand keine Sitzung des UA Kita 
statt. 
AG nach § 78 SGB VIII-HzE 
4. Informationen aus der Verwaltung   
Information zur Entwicklung der Hilfen zur Erziehung 
Frau Hansch machte umfangreiche Ausführungen zur Entwicklung, Fragen wurden beant-
wortet. 
Position der Verwaltung zur Beauftragung eines Sachverständigengutachtens zur Er-
mittlung der Vorhaltekosten zur Bewirtschaftung der Einrichtungen der Kindertages-
betreuung in der Stadt Cottbus 
Frau Hansch 
- Beschluss wurde aus subjektiven und objektiven Gründen noch nicht erfüllt  
- Empfehlung wäre, ein externes Gutachten in Auftrag zu geben und mit 5 Kitas zu begin-

nen 
- AG „Betriebskosten“ soll Auftrag beraten und beschließen 
- Kosten können nicht benannt werden, Ziel ist der 01.01.2011 
Umstellung des kameralen in den doppischen Haushalt 
Dieser Punkt wird im Zusammenhang mit der Vorstellung des Haushaltes behandelt 
Möglichkeiten der rechtlichen Regelung in der Stadt Cottbus zur Umsetzung der Ände-
rung des Bundeszentralregistergesetzes 
Frau Hansch 
- die rechtliche Prüfung zur Umsetzung wurde in Auftrag gegeben 
- Ergebnis liegt noch nicht vor 
- Information dazu im nächsten Jugendhilfeausschuss 
 
5. Informationen, Aussprachen bzw. Berichterstattungen zu inhaltlichen Themen 
Position der Verwaltung zum Beschlussantrag der AG 78 JA/JSA vom 20.05.2010  
Beschlussantrag: Benennung von drei Vertretern des öffentlichen Trägers der Jugendhilfe in 
einer Steuerungsgruppe „Sozialraumorientierte Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit. 
Frau Hansch, 
- die Jugendförderung sollte vertreten sein 
- die Zielsetzung und die Aufgabenstellung sollte klar formuliert werden 
Stellungnahmen der Sozialraumteams liegen vor, diese gehen in die Planungsgruppe und 
daraus erfolgt dann die Information im JHA 
  
6. Vorlagen zur Entscheidung 
Vorlage Nr. I-011/10 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Cottbus für das 
Haushaltsjahr 2010    und 
Vorlage Nr. I-012/10 Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes für die Jahre 
2010-2013 im Rahmen des Haushaltsplanes 2010 
Frau Ramsch 
- machte Ausführungen und benannte Eckpunkte zu beiden Vorlagen 
- Fragen wurden beantwortet  
Der Jugendhilfeausschuss stimmte über die Vorlagen einzeln ab: 
Vorlage Nr. I-011/10 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Cottbus für das Haus-
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haltsjahr 2010  Abstimmung: 8-5-0-3 
Vorlage Nr. I-012/10 Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes für die Jahre 2010-
2013 im Rahmen des Haushaltsplanes 2010                   Abstimmung: 8-5-0-3 
 
Vorlage Nr. IV-025/10 Beschluss über die Festlegung des Gebietes der Förderkulisse 
„Soziale Stadt“ in Sandow 
Herr Thiel machte kurze Ausführungen zur Vorlage. 
    Abstimmung: 7-4-0-3 
Haushalt des Fachbereiches Jugend, Schule und Sport 
Frau Hansch.stellte den Haushalt des FB 51 ausführlich vor, benannte Eckpunkte und be-
antwortete Fragen. 
Vorlage Nr. III-009/10 Jugendförderplan 2010-2010/13 
Frau Hansch 
- stellte den Jugendförderplan ausführlich vor 
- nahm zur Kenntnis, dass die kommunalen Einrichtungen nicht mit einer zahlenmäßigen 
Aufstellung untersetzt sind, ein entsprechendes Ergänzungsblatt wird erarbeitet 
Festlegung:  
Das Ergänzungsblatt ist dem Jugendförderplan unverzüglich beizulegen.  
V.: Verwaltung  
          Abstimmung: 8-7-1-0 
Vorlage Nr. III-003/10 Kita-Bedarfsplanung für das Schuljahr 2010/11  
Frau Hansch, 
- stellte die Vorlage ausführlich vor 
- Fragen wurden beantwortet 
Diskussion und Anfragen zur Kindertagespflege in der Stadt Cottbus:  
Frau Buder erläuterte die Gesetzlichkeiten und machte Ausführungen zum Angebot Kinder-
tagespflege im Rahmen der Kindertagesbetreuung in der Altersgruppe null bis 3 Jahre. Vor-
schlag zur ausführlichen Erläuterung der Kindertagespflege (einschließlich Finanzierung) im 
JHA September und im UA Jugendhilfeplanung.  
          Abstimmung: 8-7-0-1 
7. Verschiedenes 
Mitglied für den Unterausschuss Finanzen nach dem Ausscheiden von Frau Köhler 
Zierold  
Herr Richter informierte, dass Frau Piduch zur Wahl steht. Die Mitglieder des JHA stimmten 
der Wahl zu           
          Abstimmung: 8-8-0-0 
Information zur Notwendigkeit der Wahl eines Mitgliedes für den Unterausschuss  
„Kita“ nach dem Ausscheiden von Herrn Matti Nedoma  
Dazu wird im JHA September aufgerufen 
 
Herr Richter beendete um 20:45 Uhr die Ausschusssitzung. 
 
 
 
   
E. Richter         P. Scheffel 
Vorsitzender des       Protokollantin  
Jugendhilfeausschusses 
 


